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Mll iMblatt Ml Macher Zeitung Nr. 72.
(716—2) Nr. 1206.

E d i c t
zur Giubcrufunft der Verlassen»

schafts «Gläubiger.
Bon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach werden diejenigen, welche als
Gläubiger an die Berlassenschaft des am
20. Jänner 1868 ohne Testament
verstorbenen Josef Schwingshakl, ge-
wesenen Kupferschmiedes und Haus-
besitzers in Laibach, S t . Petersvor-
stadt Nr. 151 , eine Forderung zustellen
haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer
Ansprüche den

2 0 . A p r i l 1 8 6 8 ,
Bormittags 9 Uhr zu erscheinen oder
bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu über-
reichen, widrigcns denselben an die Ver-
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
der angemeldeten Forderungen erschöpft
würde, kein weiterer Anspruch zustünde,
als insofcrne ihnen ein Pfandrecht ge-
bührt.

Laibach, am 10. März 1868.

(736—1 Nr. 1174.

E d i c t .
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird dem unbekannt wo be-
findlichen Valentin Lukovseg aus Lai-
bach hiermit erinnert:

Es habe wider denselben Johann
Nulitz durch Dr . Pongratz die Klage
äe p lan . 6. März l . I . , Z. 1174,
auf Zahlung eines Darlehens pr. 670 f l .
ö. W. <'. 5. o. überreicht, worüber zur
mündlichen Verhandlung dieser Rechts-
sache die Tagfatzung auf den

2 7 . A p r i l 1 8 6 8 ,
um 9 Uhr Vormittags, vor diesem!
k. k. Landesgerichte mit dem Anhange
des § 16 und 29 a. G. O . cmge-!
ordnet und für den unbekannt wo!
befindlichen Geklagten auf seine Ge-
fahr und Kosten ein Ourll.tor »ä kotmn
in der Person des Dr . Anton Rudolph
bestellt worden ist.

Hievon wird Valentin Lukovseg zu
dem Ende in Kenntniß gesetzt, daß er
zur rechten Ieit Hieramts zu erschei-
nen oder einen andern berechtigten
Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigens
mit dem bestellten (.'urator aä acwui
verhandelt werden wird.

Laibach, am 7. März 1868.

( 7 4 6 — y Nr. 1539.

E d i c t .
Von dem k. k. Landcsgerichte in

Laibach wird den Erben der in Lai-
bach verstorbenen Bierbräuerswitwe
Maria Seller bekannt gegeben:

Lorenz Mikuä von Laibach habe
wider die Verlaßmasse der Maria Selker
nü) i)^68. 22.März 1868, Z .1539,
die Klage auf Zahlung eines aus dem
Wechfel ddo. 13. Qctoder 1867 per
300 ft. noch schuldigen Restbetrages
von 250 fl. sammt 6"/„ Zinsen und
Klagskosten Hiergerichts eingebracht,
worüber vom heutigen Tage der Zah.
lungsauftrag im Sinne des Klags-
begehrcns erlassen wurde.

Nachbetn die Erben der Maria
Selker diesem Gerichte nicht bekannt
sind, so hat man der geklagten Ver-
laßmasse den Hrn. D r . Josef Suppan
in Laibach als Om'atoi' <v! aotum auf-

gestellt und ihm obigen Zahlungs-
auftrag unter Einem zugefertiget.

Wovon die gedachten Erben zur
Wahrung ihrer Rechte hiermit verstän- ^
diget werden.

Laibach, am 23. März 1868.

(698—2) Nr. 990.

E d i c t .
Von dem t. k. Landesgerichte in

Laibach wird bekannt gemacht:
Es habe in der Eiecutionssache

des Mathias Weßner wider Mart in
Pousche M . 560 st. sammt Anhang
die executive Feilbietung der diesen:
Lctztern gehörigen Realitäten, und zwar
des im Grundbuche der Bisthums-
herrschaft Pfalz Laibach nid Urb.-
Nr. 3, Rctf.-Nr. 250 vorkommenden,
gerichtlich auf 1215 fl. 40 kr. bewer-
theten Hauses sammt Zugchör in der
S t . Petersvorstadt Consc.-Nr. 68, und
des ebendaselbst nid C.-Nr. 67 gele-
genen, auf 1349 ft. geschätzten, im
magistratlichen Grundbuche «ud Nctf.-
Nr. 332 vorkommenden Haufes sammt
Zugchör, bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Feilbietungs-Tagsatzungen
auf den

2 7 . A p r i l ,
2 5. M a i und
2 2 . J u n i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12
Uhr, im Tagsatzungszimmer dieses
Landesgerichtes mit dem Beisatze an-
geordnet, daß obgedachte Realitäten
bei der ersten und zweiten Tagsatzung
nur um oder über den Schätzungs-
werth, bei der dritten auch unter dem-
selben werden hintangegebcn werden.

Das Schätzungsprotokoll, dieGrund-
buchseftracte und die Feilbietungsbe
dingnisse können hicramts eingesehen
werden.

Laibach, am 29. Februar 1868^
(676—2) Nr. 1122.

Executive
Fährnisse-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Fer-
dinand Martinöiö, durch Dr . Pongratz,
die executive Feilbietung der dem Herrn
Eduard Poche, derzeit in Trieft, ge-
hörigen, mit gerichtlichem Pfandrechte
belegten und auf 689 fl. 20 kr. ge-
schätzten Fahrnisse, als: Einrichtungs-
stücke, Bettwäsche, Wagen, Fässer,
Bodungen, Decimalwaagen, Kessel,
Salami-Erzeugungsmaschinen :c., be-
williget, und hiezu zwei Feilbietungs-
Tagsatzungen, die erste auf den

2 1 . A p r i l ,
die zweite auf den

30. April l. I.,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor- und
nöthigenfalls von 3 bis 6 Uhr Nach-
mittags, vorerst in Poche's Wohnung
an der Wienerstraße HZ. - Nr. 73,
dann im Magazine des Herrn Johann
Raiit und in der Schupfe des Herrn
Mallitsch zu Sclo mit dem Beisatze
angeordnet worden, daß die Pfandstücke
bei der ersten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der zwei-
ten Feilbietimg aber auch unter demsel-
ben gegen sogleiche Barzahlung und
Wegschaffung hintangegeben werden.

Laibach, am 7. März 1868.

(734—1) Nr. 4476. !

Amortisations-Edict.
Vom k. l . städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird in Folge des OesucheS des
Christian Ialob Radiuo, <̂ ' l<rin>>. 28sten
Februar 1808, Z.4476, um Amorlisirnng
des AntheilSschemeS deS Anlchenö dcr l. k.
prio. Kreditanstalt Serie 2891 Nr. 22
pr. 100 f l . ;

des Loses Nr. 62881 pr. 40 fl. der
fürstlich Palffy'schen Anleihe;

des Loses Nr. 74862 pr. 40 f l . der
fürstlich Neiffcrscheid'schen Anleihe;

deS Loses Nr. 22574 pr. 40 f l . dcr
fürstlich Ebtcrhazl/schcn Anleihe,
die ihm am 2, Jänner 1868 gestohlen
worden sind, — dcr allfällige Besitzer der«
sclbcn aufgefordert, seinen Bcsitz binnen
l Jahr 6 Wochen und .3 Tagen so gewiß
bci dilsem Äcziilögcrichtc anzuzeigen, ale
sonst diese Lose und bezüglich dieser An«
lhcilöschein als null und nichtig crklürl
weiden wird.

tt. k. släot..delcg. Bezirksgericht Lai>
bach, am 1. März 1868.

( 7 3 3 - 1 ) Nr. 5525.

Amortisations-Gdict.
Bom t. l. st.idt..dclcg. Bczi,ki,a,rrichtc

^aibach wird hiermit bekannt gemacht, daß
in dieAmüttisirnng des auf die Iera Trun«
tcl lautenden SparcasscblichclS Nr. 495)2l
ob 80 f l . über Ansuchen der Laibachei
Sparcasse, <l<> l»'. 11, März 1868, Z. 5525,
gewilligct worden ist.

Demzufolge wird Iedeimann, der eincn
Anspruch anf dieses Spaicasscbüchcl zn
erhebcn vermeint oder der sich im Besitze
desselben befindet, diesen Nnsprnch binnen
6 Monalen hicrgcrichtö anzumelden odel
den Besitz auszuweisen, da sonst nach Ab»
lauf dieser Frist dieses Sparcassebnchcl
cüö nnll lind nichlig m»d rcchlSunwirtsam
erklärt werden wird.

K. t. städl.-dclc.,. Bezirksgericht Lai<
dach, am 12. März 1868.
_________ Nr^I718.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Pla<

Nina wird im Nachhange zu dem (5dictc
vom 9. Nouember 1807, Z. 7661, in dcr
ErecutionSsachc der Filiallirchenvolslehnug
St. IoauniS l'on Olierloitsch nê .en Anton
Ierina von Oberdorf >>u> 35 si. <-. 5. <!.
bekannt gemacht, daß zur zweiten Neal<
FeildiltungS-Tagsatzuiig lein Kauflustiger
erschienen ist, weshalb am

3. A p r i l l. I . ,
Vormittags 10 Uhr, znr dritien Tagsaz-
zung geschritten werden wird,

K. k. Bezirksgericht Planina, am 6ten
März 1868.

(747—1) Nr. 529?

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zu den dicSgerichtlichen

Knndlnachnna.cn vom 22. November 1867,
Z. 2047, und 12. Februar 1868, Z. 313,
wird bekannt gegeben, daß, da auch die
zweite Feilbielnng resullallos abgehalten
wurde, am

14. A p r i l t>. I .
die dritte Feilbictung dcr dem Matthäus
Ialen in Karnerocllcich H.>Nr. 42 gehü«
rigen Realität mit dem vorigen Anhange
abgehalten werben wird.

K. l. Bezirksgericht Kronau, nm 13lcn
Mä>z 1868.

^750—1) Nr72290."

Zweite erec. Feilbietimg.
M i t Bezug anf daS Edict vom 2tcn

December u. I . . Z. 6497, wird bekannt
gegeben, d.̂ ß bei rcsultatloscr cistcr Feil'
bietung am

18. A p r i l l. I ,

Vormittag« 9 Uhr, hiergerichle die zweit-
siccutive Feill'ielung dcr iü den Verlaß
des Lconhard Verli achörigen Realitäten
stattfinden wird.

K. l. Bczilkögericht Adclsbcrg, am
23. März 1868.

! (703-1) Nr. 1031.

Curators-Aufstellung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Obcilaibach

wird im Nachhange zu dem diesgenchl-
lichen Cdictc uom 18. November 1867,
Z 4499, in dcr Efccntionssache des Franz
Piökur, durch Herrn Dr. Suppan, gegen
LutaS Zitlo von Razor i'lm^lo 134 st.
c. .̂ . o. bekannt gemacht, daß den unbe-
kannt wo befindlichen Tabulargläubigern
Mar ia , Anton, Maruscha, Simon und
Frauz und dem letztgebornen Kinde Hitlo
von Razor, Matthäus Hillo von Razor
znm ^uli i lnr ix! zx l̂inn bestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
16. März 1868.

^ 6 8 9 - 1 ) Nr. 473.

Neuerliche Feilbietung.
Von lem l. l. Bezirksgerichte Planina

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über Ansuchen des Franz Gcr<

dadouilil von Fllckdorf in die Ncassumi'
rnng der mit dem Bescheide vom 28sten
Jänner 1864, Z. 457, auf den 6. Mal
1864 angeordnet gewesenen nnd sohin
sislirlcn dlilten executiven Fcilbictung dcr
dem Gcorg Schemrou uon Oberdorf H.<
Nr. 82 gehörigen, im Grunbuche ^oilsch
«uli Rctf.'Nr. 13, Urb.'Nr. 4 Uorlommen-
dcn ^ Hübe, im gcrichllich erhobenen Schäz-
zungewerthe uon 7311 f l . 35 kr, gewillt
gct und die Vornahme derselben neuerlich
auf den

1. Mai l. I.,
Vormittags um 9 Uhr, in dcr Gerichte«
tanzlei mit dem früheren Anhange bestimmt
worden.

K. k. Bezirksgericht Planina, um 20sten
Jänner 1868.

(741—1) sl. 1180,

o A 1 u 8.
0. k. okl^N!» xmln^i» V l i r u M <!'<ji!

I)i! !̂> „ l , NIl>»N̂ <> ^l,<1,<^<, K« ,,icl!
ix ^<r l i !^ ! l ! »lovollll, s>ro>ill)v<!̂ !!<» <!<!i!lw
sisil/zlil) l^<'^l»vil» 7<,'M^iä^ il> l)!)«/«»^
nlllnr««.': v /<!l>1i«ltin I»ullVll^ ll i lm^ l i l ^ i l
inl'^ll» x l i iä .^ l 128 /nxn.'mvoi,«', »ml«
lli.^l» l975) l l . l>. v. cxmi'N«' !>î > v K'l i>njl!
in »jiv'l! v I l i l ^ i , v /«in^il-iliill l>ul<vul»
Il ir lMl'ssl» ^ i l x l l , s,s>(l u>>). 81.80 vs'i^l ' '
„«'AU, «cxlniälio 300» . v. Cl l^,>n<^» l l ^v -
ni!<l, nii I.l»k:lll l>Ii nn «Nlxlnji!! l^>l»l>l!,
v /x'm^iäliill I'u^vüli V<,'!<'3ovälil' <̂ i l i i^i l^'
<̂><I »l-I>. .^!. 422,', vs>i>l>n!l>, >s,<!mäkci
1006 li. n. v. c^n^rli l i n^iv v ,<,!<^In^l»
.^lnk», ?.l> V««Il), nn l 'nrlu in v .«li^njill
l:l>l!!!, lllvnl» oncli sxxl ml). - 8l. 4 2 8 j
Vj>î !M< jf«, v lil)Vi'6,li< i, k<»?.<»!l „ , njivi
2u li'!^/,<^«i» in si!>«nvni!iu v l>«s><1j<-i>!>
ol).''!^, <:! ^n , !<l!cl»i«!l() 766 l i . 20 >̂ -

«. V. l ! l l l^ N«tz« s)U!,(>>l>'i> ill tUVIU) «l!<li
I><><1 Ull), »!. 423 vm'^ lux^u, 5l»l1siî !l<'
45)04 N. 50 Icr <.< nj, n<^l» ««I< ̂ u ^ lun ! ' ' '
k l o i />!̂ >lis»ll<l,' lli«!<> v l'< lki.iilll Iü!;.'!j!.57,

»!<r,liki po-^^vc', llv« Ilt lvnik.,, nokol i l ' "
l>!,8üil<ov in <lvl» doiälü. 0«n<n^<n« 2<n>̂
l^liä^ «<! li lxll i s)l<)l!i,^,ll> nl, ,l,ol)n<» >"
?. vt'I^lvnl»!^» in ml»l>,js> <k»l>k. <!>l>/>'e

15. l>liri!i,, in

1 6. n n r i l » 1 8 6 8 ,
v>» l i l l l l « l <!us,l<I<1/><' <»l) 9iil> l!i! llU>>!^

l i lnß«. I)si l/t)N i<<! l)l» s!si<;!>l,> V l i r l ! » ^ '

l! zxnl l t^o lu 1,'/><)6l' lli«<>, in <!l)l lnncl'^

I'c) lll'Nl > n l l l l i ^ ivn l'Ili^s» «<> I'mlo !>l'

<i,l>dn<i l>ru<ll<.in!a, in «<> l»i In!» l r e l " ' '

«Ulli uc)6 ^«'nilvi^o si l^nu^li ls' li. ' lts'l""'

l i lcs i l's> n l^vcc r,s)Nlijl>l. , .

^ s n i l n l ' /.l<m>il>!<<>, ix>>i>ll(.' i?< 2< 'n l^ ' ' ^

l lü l l»uli»'v in <Irl>/I<lN!> >'<»<rs>i<' 7.l!»>l"

>',>,!>!<!<,'! l u l i l ^ <>!> N!lv:n!n!>ü l l i ^ l l . ' ' ^ ' ^

<:«!>»! m<j!l<'t lnl l . ,

l'0!il(,'<!n>iö !<<> Kusicom nn7.nl>rll, ^
nlor.^s) v>I(><! dl-l ' i l i i l i i l i l»l)st<)j< v l<"l'^^'
ni»,iksini, kl< riin ,-jl' l><> «'l> ol',^» l»l<!<"^'' ^
>)!'><'<vnli v lr<>!, 'Nükü, <,!»'<>llin, ^ ^

' r,l» "<l lliuVl> <!>»>/,!)<' <,l!l<'»li r»n l ' "
«lu <'i"l'vl.jl.li. ^ ^

l^. k. <»li>»jnl< .xlisinijl, v lvi lülju,

I9.'^> l»l„cl> 1868.
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s^H" Vchon am 1. Apr i l Ziehung der °M3H !

RudolphS-Lssc,
Hallftttreffer 2t t ,Ott t t Gllldeu. !

Dirse Losr, welche jährlich ^wei mal mit abwechseludeu Haupürefferu von 25,Wtt f l . '
und 2<>,sN><> f l . verl^ol N'erdru, von ivelcheu jrdc« ciii^lue si^l,'^» werdeu muß, mit> dir sich ^
mcherdem durch hypothclarischc Sichnhcit mil alle» audcru i'o^linüuucieu vrrglricheu töiüicu, sind,
fortwährend i m V r i g i n a l zum Taftescoursc i;u haben bei

<«)». v. 80IHÜVI, 2Vien.
Gral'cn Nr. l̂ t,

In Laibach lici
(«78-«) »F« ^3. M«TlMQ/FeR'«

(009-:;) Nr. 1897.

Dritte ercc. Fcilbietuug.
Vom t'k. Aezirksgerichtc Fcistriz wird

lnnd gemacht, daft, nachdem zu dcr ill der
EfeculionSsachc dct« Hern» Leopold Mo-
yainer von Fcislriz gegen Vtathias Ienlo
von Toftolz Nr. 7 mit Äcschsid vom litcn
December 1807, Z. 8095», nus den l̂tcn

(730—2) Nr. 549.

Zweite und dritte erecu-
tive Feilbictulln-

Poin l. t. Bcznlögclichlc ?icumartll
wird bclannl f,culllcht, daft die i» dcr ^^c-
NtlwnSsachc dcr Niarin ^^schiz glgcn Io<
l>a>m ^)raschiz uon .^cicr auf dcn l.'ltcn
2)imz l. I . angcor^n.tc crslc ^lcalfcilbic'
l>n,g dcr im Grnndbnchc dcr H:rrschc>sl
Uadmcm>!5dolf >>«>» 3icclf,Nr. 237 vor-
lvmmcndcn Ncalilät übcr ^invcrständniß
^idcr Thcilc als abgehalten erklärt wor-
bkti ist, liud dnß cc> bci dc» ans dc»

17. A p r i l und
1 5>. M a i l . I .

a»i>colfinicil zweiten lind driltcn Nealscil»
bietungen sci» Verbleiben habt.

K. k. Bezirksgericht Nellmarltl, am
13. März IttCtt. !
. ^. .., <

(608-3 ) ^r. 1«9l'>. !

Tritte eiec. Fcilbietullg.,
I » , Nackhanac zum Cdicle vom 9lcn '

Deccmd^r ' ^ '»7 , Z- « ^ ^ ' ' >"i,d ^ l m i n t
l,cmachl, dc,ß zcl der iu dcr ̂ cc» l im ' t ' , ^
sllchc dcs Frcu'z V tic von Fcistriz ß.la,cn
Icroi Marilnic uun Ba^' Nr. 71 , i'< io.
15>0 fl. 15) tr. l-. ,̂ . c. mlf dcl, 3. Mäiz
1808 ai,a.cordnclm zwcilc» Feilbiclung kcin
Kcmfllischer crschiei'r,, ist, daß dcihcr am

3. A p v i l I 8 6 8 , !

friih 9 Uhr, hicraimS ^,r eilten Fcil-!
dictnng ucschrillci, werdcu wird. !

K. f. Äczirksgclichl Feistriz, am 3len ^
März 1808. !
- ^

^ W - ^ ) Nr, ,!H!7, ̂

Executive Feilbietung.
Von dcm l. l. Vczirktiqci ichtc üiiötllin^

^ ' d hillnit l'claiint ncmachl:
Es sci iidcr daS Alisuchcn des Ma-

Hills Derganc von Odcrlasc a,cü.c» Io>
l̂ 'im Vlut von i>lic>ta wcqen aul» dcm
^tll,lciche uon, 21, Jänner 185)2. Z. 20!»,
""d Session vom 15i. I n l i 185,0 schuldi.
l>" 2<»<» ft. 75> ft-, o. W. <'. >. <>. iu dic
^rclitivc öffentliche Vlrstcia.eruna, dcr dcm
^hlcn» c,cl)0r!sscn, im Grnnd '̂uchc Gut
^"" lk >>,I. ^ctf.-Nr. 107 voifumi^cndlu
" ^ l ' t n i , im Michtlich trhodrncn Schäz» ^
^»'gKwcril'c von I I31f I . ö. W., gcwilli-^
llll und zur Vornahme dcrjclwn die cxc»!
Oliven Flilliictmigs<al,sah»!!a.rn auf dcu !

3. A p r i l ,
4. M a i und
5. I u „ i 1 8 0 3 ,

l^lSlUlll Vormitlaqs um 9 Uhr, in dicscr
^richitzlu,,^^ mit dcm A>chana,e bestimmt
^°"c l ! , daß d!c fcilzul'iclcudc Realität nnr
^ l der lctztc» sscildietüNss anch unicr dcm
.MtzuiiMvcrthc au dcu Mcistliictcndcu
l̂anczcgebcn wcrdr.

diiss Echähulicisprolotoll, dcr Ornnd.
^ ^ ' t r a c t uud d'ic Licüalionöbedinssnissc
lich ' bei diesem Gerichte in dcn ssewöhn-
^^' ^ , l , ^ ^ , „ ^ „ cinsscschcn werden.

^ ,^. s. Bczirl«<ic!icht Möl<lil,^, am
' "ttcmdcr 1807.

März d. I . ana,cordnelcn zweiten Neal-
FeilliirtungSta^atznng lein ilaliflüstiger er»
schieucn ist, am

3. A p r i l d. I .
zur dritten Ncalfcilbictutig gsschlillcn wer-
den wird.

K. I. Bczirlsgcricht Fcistriz, lnn 3t?n
März 1808.

MßllllMmr.
als: AdelheidS'Quellc, Nilliner, Karlsbader, (^ger, Friedrichs-
ballrr, Girslinl'lcr, (Hleickcnbcrsser t^nstantins Quelle, >" aller
Iud l , Klausner Stah l , Viaricnl»aderHlreu;brunnen,Preb!auer,
^püllnaueriud ^fnerNit ter, Nccoaro, Nohitschcr, Taidschitzer
nnd Eclterser, sind Iicim êscriisslen von frischer FiMnna anklangt.
Auch ist dnscllist Marienbadcr Prunnensalz, Karlsbader 2pru-
dclsalz, Pastilles de Gleichenberss und ;nr Aercitimg dcr Seebäder:

Meerwasser - Mutterlauge
zu haben; cdcuso

frischer keimsähiezer 2ameu
von Steirer- und Lu;erner'Klee, diversen GrasstattllNssen, wei»
s r̂n englischen Futterrüben, so wic Burgunder-, ^>berndorfer
und sibirischen ^utter-Nunkrlrüben.

Specerci-, Material, Wein- un> /arbwaaren-Hanilung
F^SF^F" ^«OHlUK«F6.(723-il)

das in jcdcr Familie mit llcincu Kindern, besonders c»uf dem Lande, wo A,; l »lid Apolhetc eiltfmit, »vegc» dcr
^fährüchcu Ha lsb räune »nd des Kruciihustvlls voriälhig ^haltcu wcrdcn sollte.

Voi88vr Lru8t-8vrup,
in seiner hinlälî lich ^clliunl''» uorlirfflichcn Eigenschaft a/gm veraltetcll Husten, lanssjä'lirigc- Heiserkeit,
Verschleimunss, Keuchhusten, Halsbraune, Katarrhe und (5nt;,indunssen des Keklsopscs nud der
Luf t röhre, nruten uud chronische» Vru f t - uud Lungen Kata r rh , Bluthusten, Asthma lc.

HH llur H I

.. (̂ s. ̂ . >v̂ . Nuv^r i I^ic^liNl,
den« E> finder n»d allci»>,icn lVllbricanl^n dcSsclbcn, ei zeugt, ist echt z» habcu in Ol iqiuulslaschcn zn 7^» lr,, l! si,

H.', lr u»d H fl. . ^ lr. in «.»«̂ i.<«. bei ^ . «I« H i ^ H w ^ L n v L t « „zur Brieftaube."
DMs" Aci anowärligcn Bestellungen isl ci:ic Elnballagc^Ocdllhr von 15, tr. fnr jede ci!';clnc Flusche zu cnlllchtc».

Hsllu I . « . Deckert in Thorn!

Vi!>> mir »och l Flaschc tî>>> drin
weiften V r , , s t 2 y l « p l o„ <^. /K. »V.

F'lni ist din^i d> uerdramhlc l̂'ischc su-
wcit l)ersscst^llt, dasi sie ?lacl,ts
vuhiss fcl,läft, „nd dn6 kratzen i>»
Halse hat sich sofort verloren Wiv
sl'tlim lni^ schv, das; dil'scS M i t t e l vu„
so stuter und schneller Nir l 'una. ist
Aiibri I Thlllrr fiir hnil bcstclllc Flaschr.

tiawaloky,
Fllhviuttrrinhmcr.

Vaibich b-i Thoni, dl„ 15. Imii Î ü l.

/«uz;»i^e.
ill, dm Bre^laller wcislr» Brust
H»,r»»p dec« Hl>>'!, <^. vH. HT. / »»>«> '
N!!̂ ! d«l' Äzwchi-li' drü Hi'rin Ä!I<0I! Pat<
ln'n^l' yl l„ S l . Scill'nlnr in Naal, »̂cisü
liartlläcki^?« .^at.irrh, alll,al^l>l»r,t
Hllftc» ::nd Lllllftcovelschlci n::l,st
-lit voi^ügli>!)e.:l (frfol^r angcn'cn
dct habo, mi!.'' »ach Grdraiich rinign' Fl^-
schl» m?in? (<>cslllld1)lit vollko nmen
lierssrstellt wnide, d.:l,er iä, den
selben Icdernla»», dcr ulit d^rglri-
cl,e»l Ucl'eln liehafirt ist, mit der
desten Zuversicht eülpflhlc» kanu.

3l/ab. dril 25. Illili 18«<l.

3iemlinll v. Veäk?,
Bischof zil Ccisaropfl ilii^ ^rostprolift

dli> Ränder Dc>,n^api<i'lt<.

Hcim <5. '^. Gr i l l in Laibach!

T r i f a i l , nm I^i. ^imi 1ft<',l.

Hil'imi! ^rnurl,. dcisz mir ^hr weißer

Brus t T y r u p tun «^. 4 . ^ T . ^«». , «.^

,i , Birolali l,ri ciiilr Br»si l (^nt^>l„dung

vor t re f f l iä i l ' Dienste geleistet Um

mrhrcrcil Frrnndlii damit ;n dirnen, rrjliche

::>>! ^ Flaschen vom nämlichrn wcißen

B r u s t - S y r up prr Bahn grgcn Nach:

nahiiis ubcrmllchlii lnsŝ n z» wrUr».

Äii< nlli'r Hl>chachtiilî

Anton Diviak,

HH0I.I'^

Ccnlral-Dellenl'llNgo-Dl'pl't: Apotheke „zuln S'tarc.')" in Wicn.
v c H ? ' « , , ^ « « » n « ' « » « , , « ^ . ^ e d r H c h a l l U ^ l 5 r r v o n ' l i r c r ^ l l s s t e n ^ r l > l i i ; - ^ » ! v l r »mv j e d ; , d lc f i „ ; e l « e

<V„ lvcr l»osiO l in lscki l ies lsudei ! P a p i e r ist Ml>i»c 6 i l i l i c h d ^ p o ü i r t r H c h l l y l n a r k l ' n u f g ^ ^ i i c t t .

Pvei» rinn- vet'sira/lle,, ^iigi,mlschach<t> 1 st. 25, l r . ost. N . — O^r^uche-Anwris img in cillrn Lprclchni.
Disss P i l l a r bl'hlniptsn durch ihri' «»ljslordl'üllichf, i» dru mauiii^fnln^sttti Fällcn riprodtr Wirksainli-il mitsr sniiiüii.!^!-!, lnc'ysr

be!all»<s» HaiKim'jsiüil'll iiübi'stvittsii d?» rrst.'n Ncüic^; >vis ds»i! uicl? Taüsl'.il'c nu« al l l i l Thri lcu dr^ liros^n Kaisn^iän's liu« vor»
l i ^sud t Dliiiljassunss^schiridl» dir dttciilllrtf!, Nachnuisuugm dn^disll-il . das; dirsr!!'?,! dn h a b i t n r l l c r V s r f l up f u i i g , U i i vc r»
d n i i l i c h t s i ! »nd 2 o d b i ' s n i i ? ! ! , ferücr bei K r i i m p s s i i , 1> i i c r f ! i l r an shs i l r n, i i ^s rusn l s i d ^ n , Hs i , ^ ! / op f s l ? , i i s r vusen
.<?opfschmsrzsn, P l i i t c o n g c s t i V U s n , ^ i c h t a r t i ^ s ' . , O l i cd f r - ' A s scc l i c>r< r n , endlich d^i Aülnss,- ;nr H y s t r r i f , H y p o c h o n ,
d r i f , a u d a i i c r „ d lN ! B r e c h r e i z u, s' w. init dem deslen Orsl'll^ nnl^nnndet werd,,, und di,' llachhcilussstsn Hsilrrsilllale lii'sertsli.

^ / l ' t ' ^p i 's i ' i i l i ' ' " iiaibach bei Hrrrn ^ illlt'Z»-» 5/Ila^c'n. Apotheter „z»m goldenl-n Hirschrn." — l9i»r;:
. ^ l l V^t tU^ l . /v',,,^tt^, und / i . Hl '^n/w/t t , - . — Gurkscld: /<>/l,/./j.>„^/«.v. - Krainbur«,: .^/>.

^ , / i t t „ « / M , Apothller. — studolfswerth: />tt///. /t,V?.,,/, l,„v ./</.vl/ / /e^m«n«. —
Mippach: lnV„« //i'/>^lH.

Durch ulii<>r Firmen ist auch ;u bŝ iehl» da«

Eckte Dorsch-8eberthraU'Ool.
D i r reinst und willsamstf S^r t r Mldn 'nml lhrmi nu^ ^rrcii 'u iu ^lurwrciri l .

Il-de Bouteillc ist ;»m Unttvschisd vcm nndrn, ^slirrlhransmtrn mit meiürr Schuhmalle vcrsehs»-
1_!rr,̂  siüsr ^an;c!! ^oülci l lc nel's! Olt>rl!!ichi^n!>l^ls!i!!s>, 1 f l . 80 lr . , sii'.rr hnlbcu I f l , ös!, W .

Da« cchtt D o r s c h - ^ , ' c b e r l l i r a l l l i.7l'l N'ird ! :u! di-.n bcsln: Ersulc; augrun-ndtt bri ^ r u s t - und ^ 'nu < i e » l r a , i l l » , , te>«,
^ l r o p h e l u uud l!>'achil i0. E« heilt l,i? lil-ralislsti'n G i c h t - und r ! i ? u m a t i i chrn beiden, sn wic chruuischl' Hnutausschlcisse.

Diese reiusle uud wirlscimste al ln Vl'bcrlhrau-Sorlrn wird durch die snrHf»ttii>str löiilsaminlilus, und Au^scheiduüli mm Dorsch-
fifchcu l'ennnlncu , jedoch durchn»? leiucr chemischen Bshandlun^ uu!er;ogru, i nde 'm d i r i n den ' " r i stiua! slasche,: e i i t h n l '
l c u e ^ l i l s s i g l e i t sich c ,au; i» d e m s e l d r u ui,s, eschwächt en p r i m i t i v e n Z u s t a l i d s b e s i u d c ! , w i r sie au« d e r
H a u d d r r >̂i a l u r u ü m i'l t r I bnr h >' r l ' o r 5 i u g . H "V> s p k> lk^ ,

l.1<)- l l 1 Apothcl-r und F u ^ ^ n ü t chsmifchcr Products in W'.eu.
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1000 fl.
werden auf cinc Realität aufgenommen.
Wo? sagt das Zeitungs-Comptoir.

' (767—1)

M v erkaufen.
30U Metzcu Kukmutz,

der Metzen 81 Pfd. schwcr, sind zu ver»
laufen. G«'fäUige Aufrage an die Gutsvcr«
waltungzuNassenfußinKrain. (717—3)

Steirifche

Alpen Kräuter-
Schachtcl c x D ^ ^ b . ^ » O » Schachtel

HO kr (Nrustteî ) jHQ kr.
welche au« dem frischgeprcßten Taft der heil:
fllmen N lpenkräu te r H te ie rmarks bern-
tct werden und sich in kurzer Zeit durch ihren
angeiiebm,'!! Geschmack sowie vortreffliche Wir!»
santtrit allgeinein delicbt ssemacht haben, dienen
gegen >>>lstcn, kurzen A t h r m , Heiser-
keit , V ros tvc rsck l r imung, Halsschmerz,
Hlvaolpfhllstcu nnd andere Brnstdeschwerdcn.
Ferner uortrefflich zum Anfeuchten lieim Nus-
trocluen der Kehle und lindert jedes ka ta r rha
lifckc und i lungcnleideu.

Hanptversendnnsssdsftot: V . C^»^«Ul»>»vl!t«,
Äroihcle „z'.lln Vluhrrn" in Graz.

^tiednlage i» '̂aibach bei Herrn ^ . ^ .

Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage
der k.k. ersten ^ ^ W s laudesbefllgtell

KlMuer Wasch-
Vllllm-Fadrik

des (653-ä)

F. A. Dattelzweig,
bekannnt durch ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preise neuerdings

bedeutend herabgesezt sind,

befindet sich noch immer bei

ctföcrt £rtiißcr
I

| In lialliacli. Ifaii|>t]»latz

i \r. S3» „zum Anker."
, IS. B. Das noch vorrathigi; I l a n i e i t -
nasrliHaMrrii- Lager, bestehend in
Leinen • und Uaumwoll-Tag- und Nachthemden,
Leinen- und baumwoll - Uarnenhoscn , Corsutts,
Nüchthiiuhr.hen, ^ostrii'.ktcn Zwirnstrümpfoii, wird
m Ledciitcnil lierabgesclzkn Pniisen güuzlich
ausverkauft.

Luftdruck-Gebisse, SaugGebiste,
dc>« vorzüglich,':?, was die Zahntechml zu leisten im Stande ist. die einzigen wirtlich „liinsll,cht,!"
Gebisse, da sie wedcr mit Hatm oder Klammern, noch durch Ringe oder Stif ten und auch ohne
durch die z e r b r e c h l i c h e n , höchst l äs t i geu S p i r a l f e o e r n im Muudc befestigt zu wcr>
den, einzig und allein dadurch am Kiefer festsitzen und unbeweglich halten, daß sie sich allen Thei-
len desselben auf das Genaueste anschließen.

Hur Anfertigung dlcs?r garantirteu Gebisse empfiehlt sich besten«

Zahnarzt Engländer
(U83-?) im Heimaun'schen .Hau^e.

Ordination von 9 bis 12 Uhr Vormittag und van !! liis 5 Uhr Nachmittag.

Ciiesslliibler ^aiarrliruiia
Kön ig ^>tto s Quelle bei K a r l s b a d .

Dieser Eanerlirnuu ist einer der bekanntesten, anerkannt besten und angenehmsten
unter den natürlichen Säuerlingen. Abgesehen von dem höchst wichtigen mediciuischcn
Werth zeichnet sich dieser Säuerling noch als ein gewöhnliches Getränt außer und bei der
Mahlzeit vor allen ähnlichen Wassern vorzllglich ans, weil er mit einer sehr angenehmen
Empfindung von Erfrischimss, Slärlnng u»d Belebung den Durst löscht und eine labende
Kühlung ,m Körper verbreitet. Man taun ih» mit Wein allein oder mit diesem nnd etwas
Zucler gemischt trintrn. im lehtern Falle braust er im Olafe hoch ans und gibt ein dem
Ehampagner ähnliche«?, besonders an heißen Sommerlagen vortreffliches nnd gesunde« Getränt.

Vcslclluligen ans ganze nnd halbe Krlige ui'.d Flaschen werden pllnlllichst effectuirt
durch die Devols in jeder größeren Stadt und direct durch die Vruimenverwaltung.

(768^1) . ? l a t t « > » l H I i . i » o l l in K a r l b a d (Böhmen).

Hauptplatz Nr . 23tt ck H37, sind vorräthig:

Vtehrere überspielte 6- und ß^octavige For tep iano 's
zu den Prcisln von 60 bi« lUO fl. nnd ein Hoctavige« für 23 ft.

Ferners: Ein bis jeht in Gebrauch gewesener, noch im guten Zustande erhaltener und mit
den besten Recepten versehener

K^x- Photographie Apparat, °H2»
besonders für Dilettanten geeignet, zum bedeutend herabgesetzten Anschaffungspreise.

^ ^ f t , ^ 5 V ^ ' K m i i ' ^ l ^ o i n w ^ n d ° ^ echtem Naxa«, besonders zum
M l ) j l ^ l)l?ei ^ U M l l H c l - V c M M M l ' , Reinigen von Rostflcctcn bei Ttahl

und Eiscnwaaren anuiempfehlen. Selbe ist in 9 verschiedenen Nummern und zu dem Preise
von n u r ltt kr. ö. W . per B la t t zu belommeu. Der Preis per Buch ist etwa«
billiger gestellt,

N M ^ s ^ V ^ . H n 7 i i ' ^ . > l ^ N a ^ i i > ^ °"^ ' " verschiedenen Sorten und zn bem-
^».^l .^ l ) l ) r l ^ M l l i l l ^ l ^ ^ N ^ ^ l ^ , silbcn Zwecke, wie Schmirgel-Leinwand

verwendbar. Preis pcr B la t t , 13" laug, 9" breit, blos 8 kr. K.W. — Preis per
Buch l f l . 50 kr

^1^1Nl>V !^^<^> ' " verschiedenen Größen, aus gutem, starkem, geleimtem Maschinpapier
^ U ^ ' l c l " ̂ U U l . verfertiget, zn den Prciseu von «2, 13. 24 und' 4N lr. per sstt Stück,

22. 2.». 4^ und 7« lr. per l«0 Ttück und 2 fl. , 2 si. 3<» lr., 4 fl. und 7 fl. 2N lr.
Per 1000 Htück.

v " ( l M l ö ^ l M e , unübertrefflich tief schwarze, die MaH 4i< ?r. ö. W. <749 - 1)

Das von der kais. königl. ^ t Regierung ausschl. priv.

(3U9-̂ ) ncu uerl'cffcrtc, ,'a schr bcriihmto

Uerganische Zahn-Elixir
zur E r h a l t u n g >.»d ) i cu l , gu»g der Zäl ine nnd Star? , ,» , , des Zahnfleisches
ist nur allein echt im Tctall - Verlauf bei Herru ^!. » . »'»,»«' ^ « , » , , am Grn.
den Nr. ̂ ?. h>"tcr der Drcifaltlgleits - Säule, zu beziehen. s°wie in allen größeren
Städte» der österreichischen Monarchie be, den in den bezüglichen Blättern annoncir!»!
Depositeuren. Die große Flasche » 80 tr. ä. W , die tleine Flasche i. .10 lr. ö. W.

Zu haben bei ^O>»»n« ^ l l » « t l « l «» I »ll»»^>».

Zahnärztliche Annonce.
C^efciiigler wird wilder hrucr seine Ostrrferien dnrch l l ! Tast? vo»»l 2<i. l>. M . all

ill Vaid^ch. » o t e l ^ilin wi lden M a » u , zivrite» Stlick, znbrinql,, nut, dorl »vic gewöhnlich
seine «,»l»«i»»'^<lz«' l ,^» mid '/!»>,,»««»«'!««,!!'!«'!,«'» <Vn« l l»« t l4»»«» liigüch û u
7 bis '.^ Uhr Vor- und nun 2 bis <> Uhr Nachmiüligc! hlilk'ü.

Um gegen Ende dcm großen Ändlaxge Uürznlililgen, wollcn alle >>. >. Palieillen sich s>üh'
zeitig die Orbiualionsstundcu uonnertln lassen. — Gefertigter oidinirt anch filr Vl i rcnkranr 'e.

Graz,' î 3. Mtlrz 18ö». M ^ . Ĥ  Ehlr. Dr. TaNier,
(743—lj) Toccnl der Zahnhciltnnde au der Universität hier.

Das in derPolana-Vorstadt »ndC.Nr .70
, gelegene Haus samnlt warten ist aus freier Hand

zu verkaufen. Nähere AuMmft ertheilt die Kanzlei
des Dr. Franz Suppantschitsch. <7«. »

1858er Credit - Promessen,
mit welchen 2ßDßD.ßßßVßV Gulden

UM-schon am ß . ^ P , ' » « » « U zn gewinnen " ^ W U
.̂ fl. ?!30 lr., 30 lr. Stempel, anf je 10 Stilck l gratis zn haben bei

Voelkor & C"; Wien,
Kolowrui-Khipr 4.

Franlirte Zusendnilg der Ziehungoliste <̂» lr. — Austoige gegen ganze Nachnahme
können nicht effectuirt werden. ' (l»lilt—10)

Wichtig für Vamcn!
Ich beehre mia», den I>. '!', Damen belannt zn gcben, daß ich dnrch die freuudliche Vcl '

millluiig des Herrn ^ . « » ^ « « « l in '«'»'««»M«, einen ansgezeichnelen Htrv l i l , , l t«Appretc» l r
!und Mode l leu r lu mei» Geschäft engagirl babe und somit in der i,'agi> bin, dcm ä̂ unsche der
verehrte» Damcn in dieser Nichtixig auf da« Volllommeustc zu entsprechen.

Da sich alljährlich in der Saison die Anzahl der zum Färben , Putzen n»d Moder»
uistrcu vorkommenden .̂»

glllchzemg sc> sehr anl>m>,< das; c« mcht ,mmer miiglich ist, die A.bcit p romt und mi! v^ler
.^ora fa l t zn llcicru. so ersuche ich höflichst, mir die »Ute frOhzeilg - je A r j " lieb , u<
übergeben, um meme geehrten «undeu wie immer nach Wunsch nnd bestens bedieiien zn lun„r,',

A* 3. FiMelier.
(7<»l-l) Kunoschaft̂ plat) Nr. ̂ i ^ vi,^i.-vi!, der SchuNrrbriicli'

M Forst-nnd LMMHe!
P o r r ä t h i g b e i

IlZll. u. Rleinnlalj, ck M . Znmf̂ rss
i n V a i b a c h :

Ausstellungsbericht, officieller, herausaeaeben durch das
t. k. Ccntral.Comit/!. 7. «ieferung:

Ätahrungsmittel und Getränke cms der Weltausstellung zu Paris im Jahre
1807, mit )U Holzschnitten, 2 fl. ' u ' ^

3. Lieferung:
Der Gartenbau. Erster Theil des Berichtes übcr die ^and- und Forstwirth'

schaft auf der Weltausstellung in Pnris im Jahre 18Ü7, mit einer litho-
graphirtcn Tafel, l fl.

H. Lieferung:
Die Landwirthschaft Zweiter Theil :c. wie oben, mit :',.", Holzschnitten u"d

8 Tafeln, 2 fl. 20 lr.

Die Natur der Landwirtschaft. Beitraq zu einer
Theorie derselben, 2 Bände mit Holzschnitten und col. Tafeln. 7 fl 44 tr-

Fischbach Carl, Lehrbuch der Forstwissenschaft. Zuw
Gebrauche für Anfänger und Nichttcchniker, 2. Auflage, 4 f l . 50 kr.

Matauschek Wenzel, der praktische Forstmann, Lehrbuch
für daS technische Hi l f« , und ssorstschutz.Pcrsonalc in den l. l. österr. Staate",
mit besonderer Berücksichtigung Böhmens, 2 f l .

Oettl Ioh. Nep., Klaus, der Bicnenvater aus Böhme",
Anlcttung, dlc Blcnen gründlich und mit sichcrem Nutzen zu züchten nnd anal
die zweckmäßigsten Wohnungen hierzu anzufertigen. V i e r t e stark vermehrte
Auflage mit 53 Abbildungen, 2 f l . 40 lr.

Papst Heinrich Wilhelm, Lehrbuch der LandwirthsclM-
Slch«!c AuflM, 2 Bimdc mit l8k> HMchmttm, 10 fl, '

Pfeil Dr. W., die deutsche Holzzucht. Begründet an
die (5,gcnll)iimlichkeit dcr Forsthüljer und ihr Verhalten zu' dem verschied""
Standorte, 4 f l . !)5 kr.

Puschel Alfred, kurzgefaßte Forst-Mcyclchädie. ̂ w
Hand- und Taschenbuch mit' Hilfstabellen. Winkelmesser und Planimctcr, "
74 Figuren in Holzschnitt. 4 fl. 20 tr. ^ r

Bestellungen von auswärts werden gegen Einsendung dc« Betrages °
gegen Postnachnahmc schnellstens effectuirt von Iss«. v. Kle iumayr s l " ^
Vambergs Buchhandlung in Laibach.

Druck und Verlag »on I g naz , . K l « i » m » y r uno K «d « t V a m b e r ^ ,n ?a,»,aq


